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Ich glaube!
Aber hilf mir, dass 
ich nicht zweifle!
Markus 9, 24
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EDITORIAL FREUDE & LEID

Liebe Gemeinde,
die Situation ist angespannt. Die einen kön-
nen nicht helfen und sind darüber ratlos 
und die anderen wissen alles besser und 
belehren erstmal warum das nichts werden 
konnte mit der Hilfe. Wort ergibt Widerwort, 
aber geholfen wird dadurch niemandem. 
Die anderen - die Schriftgelehrten - streiten 
mit den einen, den Jüngern. Als Jesus dann 
dazu kommt fragt er was los ist. Da kommt 
ein Mann aus der Menge zu Jesus. Sein 
Sohn wird so sehr von einem bösen Geist 
geplagt, dass es manchmal im wahrsten Sin-
ne des Wortes um das Leben des Jungen 
geht. Die Jünger konnten dem Jungen nicht 
helfen. Und ob Jesus helfen kann ist sich der 
Vater auch nicht mehr so sicher. „Jesus, 
kannst du es?“ Was für eine Frage. Und was 
für eine Antwort, die Jeus gibt: „Wenn du 
glauben kannst.“ Und sogleich schreit der 
Vater aus den Tiefen seines verzweifelten 
Herzens: ICH GLAUBE, HILF MIR NICHT ZU 
ZWEIFELN! Das einzige was ihm bleibt, ist 
sein Vertrauen ganz auf Jesus zu setzen. 
Das fällt uns Menschen so unglaublich 
schwer. Weil wir uns dadurch eingestehen 

müssen die Situation nicht unter Kontrolle 
zu haben. Wir sind nicht Herr der Lage, ge-
nauso wenig wie die anderen Jünger oder 
die Schriftgelehrten. Dieser Glaube fällt 
nicht einfach so vom Himmel, er wächst und 
muss gepflegt werden. Das dauert seine 
Zeit. Die Jünger fragen Jesus warum sie 
nichts ausrichten konnten. Jesus weist sie 
bei seiner Antwort auf die Macht des Gebe-
tes hin. Dabei ist der Glauben kein Kaugum-
miautomat: oben drei Gebete rein und un-
ten kommt der Glauben mit lauter Wundern 
raus. Ja, wenn ich bete rede ich mit Gott. 
Aber Gebet ist viel mehr - es ist ein Lebens-
stil und Ausdruck meiner Beziehung mit 
meinem himmlischen Vater und meinem 
Herrn Jesus. Und auch diese Beziehung 
wächst und muss gepflegt werden. Im Laufe 
der Zeit lerne ich, Gott so immer besser 
kennen. Damit wächst auch mein Glauben 
an und mein Vertauen in ihn. Vor den Stür-
men des Lebens werde ich damit sicher 
nicht bewahrt,  aber es lebt sich ungleichlich 
beruhigend wenn man den Schöpfer des 
Universums als Vater an seiner Seite hat.
Markus Vogt 

Die Friedhofsgebühren überweisen Sie bitte 
auf folgendes Konto:
Kirchengemeinde Sophienhof
IBAN: DE62 5206 0410 1505 4228 84
BIC: GENODEF1EK1
bei der Evangelische Bank in Kassel
Zweck: Friedhofsunterhaltung [Name]

FRIEDHOF

GEBURTSTAGE

HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ

Im Gemeindebrief werden Geburtstage ab dem 60. Lebensjahr und Amtshandlungen (Taufen, Konfirma-
tion, Trauungen und Beerdigungen) abgedruckt. Das Datenschutzrecht räumt jedem Gemeindeglied ein 
Widerspruchsrecht ein. Wer seinen Geburtstag nicht im Gemeindebrief veröffentlicht haben will, teile 
das bitte bis spätestens 30 Tage vor Quartalsbeginn, in dem der Geburtstag liegt, mit. Für das nächste 
Quartal (April - Juni 2020) ist das der 1. März 2020.
Amtshandlungen werden immer im nachfolgenden Quartal abgedruckt. Widerspruchsrecht und -frist gilt 
hier in gleicher Weise wie bei den Geburtstagen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an den Kirchengemeinderat wenden.

Wir gratulieren allen Jubilaren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen.

Weise mir, Gott, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein Herz bei dem

einen, dass ich deinen Namen fürchte. (Psalm 86,11)

Die Onlineversion des Gemeinde-
briefes enthällt aus Gründen des 
Datenschutzes keine Angabe zu 
Geburtstagen und Amtshandlungen.
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GOTTESDIENSTE

CHOR

Der Chor trifft sich 19:00 Uhr in Sophienhof 
im Pfarrhaus Sophienhof.

Donnerstag, 09. Januar

Donnerstag, 30. Januar

Donnerstag, 20. Februar

Donnerstag, 05. März

Donnerstag, 19. März

KIRCHENGEMEINDERAT

Der Kirchengemeinderat trifft sich um
19:00 Uhr im Pfarrhaus Sophienhof.

Dienstag, 21. Januar

Dienstag, 25. Februar

Dienstag, 24. März

NEUE BANKVERBINDUNGFÜR ALLE ZAHLUNGEN AB 2018Ev. Kirchengemeinde SophienhofIBAN: DE62 5206 0410 1505 4228 84Evangelische Bank, Kassel

KINDER

Samstag, 11. Januar
14:00 Uhr Kindernachmittag im Pfarrhaus 
mit Puppenspiel

Samstag, 01. Februar
14:00 Uhr Kindernachmittag im Pfarrhaus

Samstag, 29. Februar
14:00 Uhr Kindernachmittag im Pfarrhaus

Samstag, 14. März
14:00 Uhr Kindernachmittag im Pfarrhaus

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 12. Januar
10:00 Uhr Dank-Gottesdienst in Kletzin
Wir wollen in besonderer Weise Danke sagen für 
die Bauarbeiten an der Kirche Kletzin.

Sonntag, 26. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst in Ückeritz

Sonntag, 02. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Sophienhof

Sonntag, 23. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Kletzin

Donnerstag, 16. Januar in Ückeritz

Donnerstag, 06. Februar in Ückeritz

Donnerstag, 12. März in Ückeritz

ABENDGEBET - TAIZÉ ANDACHT

Die Taizé Andacht beginnt immer um 20:00 Uhr. Ab 19:30 Uhr besteht die Möglichkeit 
bei einer Tasse Tee/Kaffee miteinander ins Gespräch zu kommen.

Wer für den Besuch des Gottesdienstes eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich 
bitte bei Pastor Zander. Wir organisieren dann einen Fahrdienst.

GEMEINDE

Mittwoch, 15. Januar
15:30 Uhr Kirchenkaffee in Wüstenfelde

bei Frau Pochotzki

Donnerstag, 23. Januar
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Kletzin

bei Familie Vogt

Samstag, 25. Januar
15:00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen

in Wüstenfelde

Dienstag, 04. Februar
18:30 Uhr Gesprächskreis in Sophienhof
im ehemaligen Feuerwehrraum

Mittwoch, 26. Februar
15:30 Uhr Kirchenkaffee in Wüstenfelde

bei Frau Rogi

Donnerstag, 27. Februar
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Kletzin

bei Familie Vogt

Dienstag, 17. März
18:30 Uhr Gesprächskreis in Sophienhof
im ehemaligen Feuerwehrraum

Donnerstag, 26. März
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Kletzin

bei Familie Vogt

Sonntag, 08. März
10:00 Uhr Gottesdienst in Ückeritz

Samstag, 28. März
17:00 Uhr Gottesdienst anders

in Sophienhof

ÜBERGEMEINDLICHES

Montag, 10. Februar - Freitag, 14. Februar

Kinderbibelwoche in Loitz
jeweils ab 09:30 Uhr in der Lutherkirche

 JUGEND

Freitag, 10. Januar
17:00 Uhr Konfi in Sophienhof
19:00 Uhr Gemeindejugend in Sophienhof

im Pfarrhaus

Freitag, 17. Januar - Sonntag, 19. Januar
Konfi-WE in Sassen

Freitag, 31. Januar
17:00 Uhr Konfi in Sophienhof
19:00 Uhr Gemeindejugend in Sophienhof

im Pfarrhaus

Freitag, 06. März
17:00 Uhr Konfi in Sophienhof
19:00 Uhr Gemeindejugend in Sophienhof

im Pfarrhaus
Freitag, 20. März - Sonntag, 22. März
Konfi-WE in Sassen
19:01 Uhr Schräger Freitag in Trantow

Bib
elw

och
eMontag, 13. Januar - Samstag, 18. Januar

13. Januar, 19:00 Uhr Loitz, Gemeinderaum
14. Januar, 19:00 Uhr Rustow, Gutshaus
15. Januar, 19:00 Uhr Loitz, Gemeinderaum
16. Januar, 19:00 Uhr Vorbein, Bauernstube
17. Januar, 19:00 Uhr Loitz, Gemeinderaum
18. Januar, 17:00 Uhr Rustow, Kapelle
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BAUARBEITEN KIRCHE KLETZIN

Wenn der Herr nicht das Haus 
baut, so arbeiten umsonst, die 
daran bauen. Psalm 127,1

DANKE
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DENK MAL

Ich kenne so viele Arten von Liebe: zum Bei-
spiel Liebe zum Partner, zu den Kindern, El-
tern oder Freunden. Dann wären da noch 
die Heimatliebe und die Selbstliebe. Doch 
alle Liebesarten sind anders. Und: Ist das 
Gegenteil von Treue wirklich nur Untreue? 
Oder kommen da noch Begriffe wie Unzu-
verlässigkeit, Wankelmut oder Verrat dazu? 
Zwei Erklärungsversuche:

1. Gott ist (mir) treu kann bedeuten: Gott 
steht an meiner Seite, er verlässt mich nicht. 
Treue erweist sich oft auch gerade in der 
Distanz. Ich bin gewiss, dass nichts mich von 
der Liebe Gottes trennen kann. Wenn wir 
einander nah sind, ist treu sein nicht ganz 
so schwer. Bei räumlicher Trennung, bei un-
terschiedlichen Ansichten, bei verschiede-
nen Lebenssituationen ist die hohe Kunst 

der Treue – nämlich das unbedingte Ver-
trauen – gefragt.

2. Gott ist (sich selbst) treu kann heißen: Au-
thentizität. Egal wie ich es drehe oder wen-
de, ich kann Gott nicht verbiegen, nicht 
nach meinen Wünschen, nicht nach Mode-
strömungen, nicht mit philosophischen Ge-
dankenspielen. Gott ist Gott. Gott sagt über 
sich selbst: Ich bin, der ich bin – Punkt.

All meine Versuche, Treue zu erklären und 
zu beschreiben, sind eigentlich müßig, denn 
es sind menschliche Formen der Treue. Im-
mer gibt es ein Wenn und Aber.

Gott ist treu – da gibt es keine Einschrän-
kungen oder Interpretationen, das gilt – ein 
für alle Mal – von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Carmen Jäger
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Ich kann Gott nicht 
verbiegen


